
Protokoll der Herbstzüchtertagung des Landesverbandes Westfalen-Lippe am 19. November 2022 
Beginn 9,30 Uhr     Ende 14,30 Uhr  
 
Top. 1 Begrüßung   
Unser Obmann für Zucht, Andreas Le Claire, eröffnete die Tagung mit der Begrüßung der 26 
Teilnehmer.  
 
Top. 2 Wahl eines Protokollführers 
Heinz-Josef Klein-Hitpaß erklärte sich bereit das Protokoll nieder zu schreiben  
Es wurden insgesamt 12 Tagesordnungspunkte behandelt.  
 
TOP. 3 Bericht der Belegstellenleiter 
Wittekindstein      -Beschickung  210  in Eilage 65% 
Ĺankern                  -Beschickung  300  in Eilage 66% 
Davert                    -Beschickung  358  in Eilage 83% 
Litfetal                    -Beschickung  121  in Eilage 81% 
Großes Torfmoor  -Beschickung  221  in Eilage 79% 
Bleiwäsche             -Beschickung    68  in Eilage  81% 
 
TOP .4 Weiterführung und Bezuschussung der Landbelegstellen  
Andreas Le Claire berichtet, dass die Bezuschussung der Landbelegstellen in Zukunft in Frage steht. 
Allgemeines Unverständnis, weil die Belegstellenleiters einen wichtigen Beitrag zur Gewinnung von 
Jungzüchtern leisten. Dort wo es Landbelegstellen gibt, erlernen die Jungimker am ehesten die 
Aufzucht von Königinnen unter den Bedingungen der Zuchtrichtlinien. Sie erlernen den Umgang mit 
Anbrüter und EWK und werden dadurch befähigt auch Inselbelegstelle zu beschicken.  
Auch sind die Belegstellen Teil der Möglichkeiten, den von unseren Züchtern erreichten 
Zuchtfortschritt, an die allgemeine Imkerschaft weiter zu geben.  
Auch der allgemeine Erfahrungsaustausch innerhalb der örtlichen Imkerschaft darf nicht unerwähnt 
bleiben.  
Die Rekrutierung neuer Züchter im Landesverband findet durch und über die Landbelegstellen statt, 
weiterhin sind diese ein Treffpunkt und Ort des Erfahrungsaustausches für Zuchtinteressierte. Eine 
wegfallende Bezuschussung ist mit einem Aus für die Landbelegstellen gleich zu setzen, so die 
einstimmige Meinung der Züchter. 
Andreas Le Claire will sich bemühen dem Vorstand des Landesverbandes die Wichtigkeit unserer 
Landbelegstellen deutlich zu machen. 
  
TOP. 5 Besamungsaktion mit Frau Winkler in Münster  
Wenn möglich, soll auch 2023 eine Besamungsaktion in Münster stattfinden. Bei Beschickung von 
100 Königinnen ist Frau Winkler bereit zusammen mit ihrem Mann so eine Besamungsaktion 
anzubieten.  Es soll weiterhin die Möglichkeit der Bezuschussung von 10,00 € pro besamte Königin 
geben.  
 
TOP. 6 Leistungsprüfstand in Münster  
In 2023 keine Fremdprüfung in Münster. Aufbau eines Prüfstandes mit 14 eigenen Prüfvölkern 
geplant.  (2022 Produktion von 280 Königinnen davon 120 verkauft.) (Wirksamkeitsprüfung von A-
Säure in Zukunft geplant.) 
 
TOP. 7 Auffälligkeiten bei Beebreed  
Einige Prüfer haben Vitalitätstest mit ja angeklickt ohne Vitalitätstests gemacht zu haben. Es sind 
Umbenennungen von Königinnen vorgenommen worden. Bei einigen Prüfständen sind viel zu wenig 
Prüfvölker aufgestellt. Es wurde darauf hingewiesen, dass die Streuung der Merkmale innerhalb der 
Geschwistergruppen gering sein sollte. Eine geringe Streuung deutet auf Reinerbigkeit hin. 
 



TOP. 8 Tipps für Anfänger  
Andreas Le Claire gab den Neulingen in unseren Reihen einige Anfängertipps und den Rat sich mit 
erfahrenen Züchtern zusammen zu schließen, um voneinander zu lernen.  
 
TOP. 9 Zucht auf Varroatolleranz  
Es wurden die Begriffe und Methoden SMR, VHS, und Recapping erläutert. Die methodische 
Komplexität solcher Aufgaben innerhalb der Zuchtarbeit kann von der Züchterschaft kaum geleistet 
werden. Die von einigen Wissenschaftlern aufgestellte Prognose, unsere Völker wären bereits im 
Jahre 2033 behandlungsfrei wurde allgemein belächelt und bezweifelt.  
 
TOP. 10 Datenschutzerklärung wird von Landesverband kommen. Alle müssen diese dann 
unterschrieben zurücksenden.  
 
TOP. 11 Bericht über Prüfständen der Züchter. Prüfung 2022 
H. Schäfers, nur 5 Völker, gleichmäßige hohe Leistung  
Werner Georg, 6 Völker zufriedene Durchschnittsleistung  
Stephan Westphal, 26 Völker Sommerernte mini, sonst zufrieden, gleichmäßige Leistung  
Lothar Krüger, 9 Völker gleichmäßige Leistung, hohes Niveau  
Rehling, 8 Völker von 2 Linien, gleichmäßig 
Gerhard Burkamp, 8 Völker keine Auffälligkeiten  
Krasenbrink, 6 Völker Frühtracht gut 18kg, Sommertracht 29kg, auffällig sanftmütig  
Heinz-Josef Klein-Hitpaß, 10 Völker gute Frühtracht,  Sommertracht 30kg, gleichmäßige, ruhige 
Völker  
Christf Ridder, 8 Völker Rapsfeld direkt vor Stand, war zufrieden  
Reiber und Salomon, erste Prüfung 2023 
Gerhard Hentrich, 10 Völker Ertrag geringer als 2021 frühes Trachtende 
Erhan Sewis, erste Prüfung 2023 
Hübert Sergej, hohe Winterverluste erste Prüfung 2023 
Dimitri Pauls, erste Prüfung 2023 
Lars Maike, 2022 keine Prüfung erst wieder 2023 
Frank Keller, 14 Völker Ernte sehr gut. Auf Waldfreifläche mit 5 Räumen geimkert  
Herbert Krems, 8 Völker Vandalismus, gute Frühentwicklung, Bayerische Belegstelle beschickt  
Peter Linge, 6 Völker durchschnittlich 33kg geerntet  
Erhard Krügel, erste Prüfung 2023 
Fritz Krause, 2 Völker Verluste durch Waschbär 
Michael Kube, Prüfvölker ausgefallen  
K.J. Voss, mit 11 Völkern ausgekontert. Waschbärschaden. Nur noch 2 Völker geprüft  
Markus Schreiber, anerkannter Vermehrer. Nachzuchten von Königin von Andreas Le Claire  
Andreas Le Claire, Prüfstand in Bochum am 18. November nachgesehen, alle Völker in Brut. Im 
Sauerland honigte Salbeigamander   
 
TOP.12 Verschiedenes  
Termine 2023 :    
4. Februar Fachausschusstagung Zucht 
18. Februar Online Kurs Zucht der Honigbiene  
15. Mai und 20. Mai Bochum „Schulung am Prüfstand“ 
16. Mai Bochum Haus Kemnade Königinnenvermehrung und Umlarvschulung  
18. November Haus Düsse Züchtertagung  
 


